
Macht und Fürsorge  

Einfluss nehmen im Interesse des Patienten?  

– in Zusammenarbeit mit der Domschule Würzburg und dem Caritasverband für die Diözese Würzburg e.V. –  

 

In jeder menschlichen Gesellschaft spielt persönliche, soziale und strukturelle Macht eine große Rolle, 
selbstverständlich auch im Medizinsystem. Im Rahmen der Organisation gibt es Vorgesetzte. Wer die 
Macht hat, kann belohnen oder bestrafen. Wer sich mit dem Mächtigen identifiziert, wird gerne 
instrumentalisiert. Je mehr man über jemanden weiß, desto mehr hat man ihn in der Hand. Der besser 
Ausgebildete kann Herrschaftswissen haben. Die Möglichkeiten sind vielfältig.  
Die Arbeit am Patienten erfordert immer Fürsorge, je kränker er ist, desto mehr. Er vertraut uns und 
damit haben wir Einfluss auf ihn. Wir verfügen über einen Vorsprung an Fachwissen und 
Handlungsfähigkeiten.  
Wie gehen wir mit dieser Macht um? Verantwortliche Einflussnahme erfordert jetzt eine Balance: Der 
Wille des Patienten muss berücksichtigt werden, unsere Fürsorge darf ihm nicht schaden. Das 
Handlungsziel bleibt das möglichst gute Leben unseres Patienten.  
Welche „roten Linien“ unser Einfluss nicht überschreiten darf, werden im Seminar anhand von 
Fallbeispielen ausführlich diskutiert.  

 

Zielgruppe:   Ärzte, Pflegekräfte, Therapeuten, Seelsorger  
Teilnehmerzahl:  max. 16 Personen  
Termin:   Mittwoch, 26. September 2018  

14:30 – 18:00 Uhr  
Kosten:   € 25,-- (einschl. Verpflegung und Pausengetränke)  
Tagungsort:   Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit  
   Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg  
   Seminarraum, Tel. 0931/393-2281 
Veranstalter:   Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit  
   Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg  
   Tel. 0931/393-2281, Fax 0931/393-2282  
   E-Mail: palliativakademie@juliusspital.de 
   www.palliativakademie.de 
Referent:   Prof. Dr. med. Michael Schmidt  

Klinisches Ethikkomitee, Universitätsklinikum Würzburg 

 

 

Info und Anmeldung: 
 
Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit 
der Stiftung Juliusspital Würzburg 
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg 
Tel.: 0931/393-2281, Fax: 0931/393-2282 
E-Mail: palliativakademie@juliusspital.de 
Internet: www.palliativakademie.de 
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